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28.06.2014 TREFFEN DER URSPRINGER JAGDGENOSSEN 

01.07.2014 FÄLLIGKEIT DER MÜLLGEBÜHREN 2014 

07.07.2014 LESESTART-VERANSTALTUNG – BÜCHEREI URSPRINGEN 

10.07.2014 BAUAMTSSPRECHTAG IN DER VG 

10.07.2014 ABFUHR DER DSD-SÄCKE 

11.07.2014 ANNAHMESCHLUSS DES NÄCHSTEN AMTSBLATTES 

12.-20-07-2014 VG TURNIER 

16.07.2014 LEERUNG DER PAPIERTONNE 

18.07.2014 ERSCHEINEN DES NÄCHSTEN AMTSBLATTES 

22.07.2014 SPRECHTAG DER DT. RENTENVERSICHERUNG IN DER VG 

24.07.2014 BETRIEBLICHE GEMEINSCHAFTSVERANSTALTUNG DER VG 
 



AMTLICHER TEIL 

 
1. Aus dem Gemeinderat 

 
Seit der letzten Ausgabe des Amts- und Mittei-
lungsblattes haben am 15.05.2014 und am 
05.06.2014 Gemeinderatssitzungen stattge-
funden. 
 
• folgende Punkte wurden in der Sit-
zung am 15.05.2014 behandelt: 
 
1. Information von Ing.-Büro Dr. Först über 
den Sachstand des Breitbandausbaus in der 
Gemeinde Urspringen. 
 
Der Breitbandausbau wurde beantragt und ein 
Antrag auf Förderung wurde gestellt. Herr 
Fröhlich vom Ing.-Büro Dr. Först erläuterte 
dem Gemeinderat den derzeitigen Sachstand 
und gab das vorläufig Kumulationsgebiet be-
kannt. Die notwendigen Verfahrensschritte 
wurde dargelegt und sämtliche Fragen der 
Gemeinderäte beantwortet. Der Plan des vor-
läufigen Kumulationsgebietes liegt der Nieder-
schrift bei. 
 
 
2. Beratung und Beschlussfassung über das 
Kumulationsgebiet Urspringen 
Zu 1. und 2. ist  der Sachbearbeiter der Ver-
waltung Herr Hartmann anwesend. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem vorgetragenen 
vorläufigen Kumulationsgebiet zu. Die weite-
ren Schritte werden auf der Homepage der 
Gemeinde bekanntgegeben. Die dazugehöri-
gen Fragebögen stehen als Download für die 
Gewerbetreibenden zur Verfügung. 
 
 
3.  Vereidigung des Feldgeschworenen  
Sebastian Eyrich 
 
Herr Sebastian Eyrich wurde in der heutigen 
Gemeinderatsitzung durch Nachsprechen fol-
gender Eidesformel als Feldgeschworener 
nach § 5 der Feldgeschworenenordnung eid-
lich verpflichtet: 
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die 
Bundesrepublik Deutschland und der Verfas-
sung des Freistaates Bayern, Gehorsam den 
Gesetzen, gewissenhafte und unparteiische 
Erfüllung meiner Amtspflichten, Verschwie-
genheit und zeitlebens Bewahrung des 

Siebenergeheimnisses – so wahr mir Gott hel-
fe.“ 
 
Bürgermeister Volker Hemrich bedankt sich 
bei Sebastian Eyrich und gratuliert zu dem 
Ehrenamt. 
 
 
4. Beratung und Beschlussfassung über  
Beitritt zu ILEK 
 
Am 11. und 12.11.2013 haben die Bürger-
meister und Verwaltungsleiter der Stadt 
Marktheidenfeld, Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld, Verwaltungsgemeinschaft 
Kreuzwertheim und des Marktes Triefenstein 
im Rahmen des Programms Integrierte Länd-
liche Entwicklung an einem Seminar der 
Schule für Dorf- und Flurentwicklung in Klos-
terlangheim teilgenommen und sich grund-
sätzlich für eine Zusammenarbeit über Ge-
meindegrenzen hinweg ausgesprochen. Hier-
für könnte eine interkommunale Allianz der 14 
Kommunen gegründet und ein integriertes 
ländliches Entwicklungskonzept erarbeitet 
werden. 
 
Voraussetzung wäre ein Grundsatzbeschluss 
der entsprechenden Gremien zur Beteiligung 
an der Allianz und die Beauftragung eines 
Planers zur Erstellung eines Konzeptes. 
 
Die Kosten für die Konzepterstellung werden 
von den Vertretern des Amtes für ländlichen 
Entwicklung mit ca. 86.000 € geschätzt. 
 
Die Förderung der Konzepterstellung beläuft  
sich auf 75 % maximal jedoch  
50.000,-- €. Somit würde nach Abzug der För-
derung ein Restbetrag von 36.000,-- € ver-
bleiben, der von den beteiligten Kommunen zu 
tragen wäre. 
Diese Kosten sollen nach einhelliger Meinung 
der Bürgermeister entsprechend der Einwoh-
nerzahl von den beteiligten Kommunen getra-
gen werden. 
Die Erstellung des Entwicklungskonzeptes 
würde somit die Gemeinden mit rund 1 € pro 
Einwohner belasten. 
 
Nach Konzepterstellung in den Jahren 
2014/15 beginnt die Umsetzungsphase. Hier-
bei ist eine Förderung des Umsetzungsmana-
gements (Personal, Sachkosten, Öffentlich-
keitsarbeit) mit (momentan) 60 – 75 % mög-
lich. 



Für die Gemeinde würden für das Umset-
zungsmanagement Kosten von ca. 1,-- € pro 
Einwohner und Jahr entstehen. 
Hinzu kommen noch die anteiligen Kosten für 
die beabsichtigten Projekte, die von der Ge-
meinde umgesetzt werden wollen. 
 
In der Gemeinderatssitzung am 26.11.2013 
wurde vom Gemeinderat beschlossen, dass 
man sich grundsätzlich an der interkommuna-
len Allianz beteilige, aber eine Kostenbeteili-
gung an der Konzepterstellung wurde mit 
Stimmengleichheit abgelehnt. 
Nachdem aber eine Teilnahme ohne eine 
Kostenbeteiligung nicht möglich ist, wurde in 
der Gemeinderatsitzung am 17.12.2013 
nochmals dieses Thema behandelt und die 
Teilnahme am ILEK abgelehnt. 
 
Bis auf die Gemeinde Urspringen haben sich 
alle Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsge-
meinschaft Marktheidenfeld für die Teilnahme 
ausgesprochen. 
 
Zwischenzeitlich wurden von den übrigen 
Kommunen die Planungsleistungen für die 
Konzepterstellung ausgeschrieben und An-
fang Juni soll die Auftragserteilung an ein Pla-
nungsbüro für die Konzepterstellung erfolgen. 
 
Sollte von Seiten der Gemeinde Urspringen 
doch noch Interesse bestehen, sich an der 
Konzepterstellung zu beteiligen, müsste heute 
noch ein entsprechender Beschluss gefasst 
werden, damit die Einbeziehung Urspringen 
berücksichtigt werden könnte. 
 
Es schloss sich eine rege Diskussion an. Be-
denken über eine Allianz besonders mit den 
Städten wurden geäußert.  Der Geschäftsstel-
lenleiter der Verwaltungsgemeinschaft Herr 
Fuchs beantwortete verschiedene Fragen der 
Gemeinderäte zu ILEK.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich lässt nochmals 
über das Projekt abstimmen. 
 
mehrheitlicher Beschluss: 
Der Gemeinderat Urspringen hat Kenntnis von 
der Dokumentation des Startseminars für die 
Integrierte Ländliche Entwicklung Markthei-
denfeld und spricht sich grundsätzlich für die 
Gründung einer interkommunalen Allianz der 
14 Kommunen (Stadt Marktheidenfeld, Birken-
feld, Bischbrunn, Erlenbach, Esselbach, Ha-
fenlohr, Karbach, Roden, Rothenfels, Ursprin-

gen, Kreuzwertheim, Hasloch, Schollbrunn 
und Markt Triefenstein) aus.  
 
mehrheitlicher Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Einholung von 
Angeboten für die Konzepterstellung zu und 
erklärt sich bereit die nach Abzug der Förde-
rung verbleibenden anteiligen Kosten der 
Gemeinde Urspringen in Höhe von ca. 1,-- € 
pro Einwohner zu übernehmen. 
 
 
5. Beratung und Beschlussfassung über einen 
Bauantrag Flur-Nr.  2190/3, Gemarkung Ur-
springen, zwecks Neubau eines Einfamilien-
wohnhauses mit Doppelgarage 
 
Der Bauantrag zwecks Neubaus eines 
Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage 
liegt dem Gemeinderat zur Einsichtnahme vor. 
Der Bauantrag wurde von der Verwaltungs-
gemeinschaft vorgeprüft. Dabei wurde folgen-
des festgestellt: 
 
Beiliegend übersenden wir den o.g. Bauan-
trag. Die Vorlage erfolgt im Genehmigungs-
freistellungsverfahren (Art. 58 BayBO). 
 
- Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich 

des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes 
„Muttertal II“ (WA-Gebiet). 

 
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt den Bauantrag zum 
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Doppelgarage, Bauort: Fl.Nr. 2190/3, Gemar-
kung Urspringen zur Kenntnis und legt keinen 
Wert auf die Durchführung eines Genehmi-
gungsverfahrens. 
 
 
6. Beratung und Beschlussfassung über den 
Tag der Gemeinderatsitzung 
 
Bürgermeister Volker Hemrich schlägt vor, 
regelmäßig jeden zweiten Donnerstag im Mo-
nat eine Gemeinderatsitzung abzuhalten. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat setzt fest, jeden zweiten 
Donnerstag im Monat eine Gemeinderatsit-
zung abzuhalten.  
 
Allerdings müsste gleich im Juni der Donners-
tag vorgeschoben werden, da in der zweiten 



Woche Pfingstferien sind. Damit war der Ge-
meinderat einverstanden. 
 
 
7. Beratung und Beschlussfassung über die 
Entschädigung des 1. Bürgermeisters 
 
Bürgermeister Volker Hemrich übergibt die 
Sitzungsleitung an die 2. Bürgermeisterin und 
verlässt das Sitzungszimmer. 
 
Der Geschäftsstellenleiter Herr Fuchs erläutert 
wie folgt: 
„Die Entschädigung des 1. Bürgermeisters 
wird nach Art. 54 Abs. 1 KWBG zu Beginn der 
Amtszeit durch Beschluss festgesetzt.  
Das Einvernehmen des ehrenamtlichen Bür-
germeisters ist erforderlich. 
Das Einvernehmen kann entweder durch 
schriftliche Erklärung (im Vorfeld oder nach 
der Beschlussfassung) oder durch mündliche 
Bekanntmachung der Vorstellungen im Vor-
feld oder Zustimmung nach der Beschlussfas-
sung erfolgen. 
Der Bürgermeister kann auf die festgesetzte 
Entschädigung weder ganz noch teilweise 
verzichten. 
Die Festsetzung erfolgt in öffentlicher Sitzung.  
Der 1. Bürgermeister ist nach Art. 49 GO we-
gen persönlicher Beteiligung von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
Der Beschluss gilt für die Wahlzeit. 
Wenn innerhalb von zwei Monaten nach Be-
ginn der Amtszeit kein wirksamer Beschluss 
zustande kommt erfolgt die Festsetzung durch 
die Rechtsaufsicht. (Art. 54 Abs. 1 Satz 2 
i.V.m. Art. 46 Abs. 2 Satz 2 KWBG). 
 
Kriterien für die Festsetzung einer angemes-
senen Entschädigung sind 

• die Einwohnerzahl 
• Inhalt und Umfang des einzelnen Am-

tes und die Schwierigkeit der Verwal-
tungsverhältnisse 

Die Entschädigung muss sich innerhalb der in 
Anlage 3 zum KWBG bestimmten Beträge 
halten. 
Die Rahmensätze betragen mit Rechtsstand 
01.01.2014 für Gemeinden mit 1.000 – 3.000 
Einwohnern 2.681,58 € bis 4.022,38 €. 
 
Dem Bürgermeister wurde zu Beginn der letz-
ten Wahlperiode eine Entschädigung i.H.v. 
2.797,38 € und eine Fahrtkostenpauschale 
von 150,-- € zugestanden. 

Aufgrund der Dynamisierung betrug diese 
Entschädigung zuletzt 3.232,65 € zuzüglich 
Fahrtkostenpauschale. 
Im Jahr 2012 wurde das KWBG geändert. In 
diesem Zusammenhang wurden die Rahmen-
sätze für die Bürgermeisterentschädigung um 
rd. 10 % angehoben. Dies muss bei der jetzi-
gen Festsetzung berücksichtigt werden. 
 
Die damalige Festsetzung entsprach rund 90 
% der damals höchstmöglichen Entschädi-
gung i. H. v. 3.133,10 € 
Wenn man diesen Prozentsatz wieder zug-
rundelegt, ergäbe sich jetzt ein Betrag von 
3.620,14 €. 
 
Nachdem seit der letzten Festsetzung noch 
zusätzlicher Aufwand für den Bürgermeister 
durch die Kinderkrippe entstanden ist und 
noch zusätzliche Aufgaben wie 1000-Jahr-
Feier oder evtl. Interkommunale Allianzen da-
zukommen, wird eine moderate Erhöhung auf 
3.800,-- € vorgeschlagen. 
 
Der Bürgermeister hat im Vorfeld der Sitzung 
erklärt, dass er mit einer monatlichen Ent-
schädigung i.H.v. 3.800,-- € einverstanden 
wäre. 
 
Nach Art. 48 KWBG hat der Bürgermeister 
Anspruch auf Reisekostenvergütung nach 
dem Bayerischen Reisekostengesetz. 
 
Um den Verwaltungsaufwand für Einzelab-
rechnungen zu vermeiden, sollte eine monatli-
che Fahrtkostenpauschale festgesetzt wer-
den. 
Bisher wurde eine Fahrtkostenpauschale von 
150,-- € gewährt. 
 
Es wird vorgeschlagen, dass der 1. Bürger-
meister für drei Monate Aufzeichnungen über 
die dienstlichen Fahrten führt und anschlie-
ßend vom Gemeinderat rückwirkend zum 
01.05.2014 eine Fahrtkostenpauschale festge-
legt wird.“ 
 
Es schloss sich eine Diskussion über die 
Höhe der Entschädigung für den 1. Bürger-
meister an.  Daraufhin wurde von der 2. Bür-
germeisterin ein Kompromiss von 3.700,-- € 
angeboten und sie lässt darüber abstimmen. 
 
 
 
 



mehrheitlicher Beschluss: 
Der ehrenamtliche Bürgermeister der Ge-
meinde Urspringen erhält ab dem 01.05.2014 
eine Entschädigung nach Art. 53 und 54 
KWBG in Höhe von 3.700,-- €. 
Die Höhe der monatlichen Fahrtkostenpau-
schale wird nach den Aufzeichnungen in den 
nächsten drei Monaten vom Gemeinderat 
noch separat festgelegt. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich hat an der Ab-
stimmung nicht teilgenommen. Er wurde wie-
der in den Sitzungsraum geholt und erklärte 
sich mit dem Beschluss der Festsetzung sei-
ner Entschädigung einverstanden. 
 
 
8. Beratung und Beschlussfassung über die 
Entschädigung des 2. Bürgermeisters 
 
Bürgermeister Volker Hemrich übernahm wie-
der die Sitzungsleitung und die zweite Bür-
germeisterin Marion Müller-Blass verlässt den 
Sitzungstisch. 
 
Die ehrenamtlichen weiteren Bürgermeister 
erhalten nach Art. 53 Abs. 4 KWBG eine Ent-
schädigung nach dem Maß der besonderen 
Inanspruchnahme als kommunaler Ehrenbe-
amter. 
 
Es wird vorgeschlagen, auf eine monatliche 
Pauschalentschädigung zu verzichten und 
dafür für jeden Vertretungstag 1/30 der Ent-
schädigung des ersten Bürgermeisters zu ge-
währen. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Die weitere ehrenamtliche zweite Bürgermeis-
terin der Gemeinde Urspringen erhält für je-
den Vertretungstag 1/30 der Entschädigung 
des 1. Bürgermeisters. 
 
Die zweite Bürgermeisterin Marion Müller-
Blass nahm an der Abstimmung nicht teil.  
Sie setzte sich wieder an den Sitzungstisch 
und erklärte sich mit dem Beschluss einver-
standen. 
 
 
9. Beratung und Beschlussfassung über die 
Entschädigung des 3. Bürgermeisters 
 
Der dritte Bürgermeister Werner Kunkel ver-
lässt den Sitzungstisch. 
 

Die ehrenamtlichen weiteren Bürgermeister 
erhalten nach Art. 53 Abs. 4 KWBG eine Ent-
schädigung nach dem Maß der besonderen 
Inanspruchnahme als kommunaler Ehrenbe-
amter. 
 
Es wird vorgeschlagen, auf eine monatliche 
Pauschalentschädigung zu verzichten und 
dafür für jeden Vertretungstag 1/30 der Ent-
schädigung des ersten Bürgermeisters zu ge-
währen. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Der weitere 3. ehrenamtliche Bürgermeister 
der Gemeinde Urspringen erhält für jeden Ver-
tretungstag 1/30 der Entschädigung des  
1. Bürgermeisters. 
 
Der 3. Bürgermeister Werner Kunkel nahm an 
der Abstimmung nicht teil. Er setzte sich wie-
der an den Sitzungstisch und erklärte sich mit 
dem Beschluss einverstanden. 
 
 
10. Beratung und Beschlussfassung über ein 
Diensthandy des Bürgermeisters  
 
Über die Verwaltungsgemeinschaft wurden 
Angebote bezüglich eines Handys für den 
Bürgermeister mit den derzeitigen Konditionen 
eingeholt. Es wird vorgeschlagen über die Te-
lekom den Tarif Business Complete Mobil L 
mit TelefonFlat ins Festnetz und Netzintern, 
180 min in alle dt. Netze, Daten 1 GB, Hot-
Spotflat und Handy für ca. 45,-- €/monatlich 
abzuschließen. 
 
Wenn der 1. Bürgermeister vertreten wird, soll 
das Handy dann an den Vertreter weitergege-
ben werden. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Anschaffung ei-
nes Diensthandys für den Bürgermeister zu. 
Es wird mit der Telekom der Tarif Business 
Complete Mobil L abgeschlossen. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich bedankt sich 
bei Herrn Fuchs und verabschiedet ihn. 
 
 
Bauantrag wegen Terrassenüberdachung 
Der Bauantrag zum Neubau einer Terrassen-
überdachung auf der Flur-Nr. 425/66 wurde 
bereits im Gemeinderat behandelt. Der Ge-
meinderat hat darüber abgestimmt und es 



wurde das Einvernehmen zu der beantragten 
Abweichung der Dachneigung erteilt. Bei der 
Dacheindeckung legt der Gemeinderat Ton-
ziegel oder Betondachsteine in rot/rot-braun 
fest. Bürgermeister Volker Hemrich trägt dem 
Gemeinderat das Schreiben vom Landratsamt 
vom 09.04.2014 diesbezüglich vor. 
 
Am 09.05.2014 hat der Bauherr erneut den 
Antrag auf Eindeckung der Terrassenüber-
dachung mit Trapezblech in der Farbe rot ge-
stellt.  
Begründung: „Da die Überdachung freitragend 
gebaut wird, ist es mit Dachziegel einfach zu 
schwer. Zudem sind bei einer Dachneigung 
von 15 Grad Ziegel nicht geeignet. Die Ge-
fahr, dass Regenwasser zurück gedrückt wird 
ist sehr hoch. Zudem steht in meiner Nach-
barschaft auch ein Gebäude das mit Trapez-
blech eingedeckt ist. Gleichwohl sind noch 
mehrere Gebäude in Urspringen mit Trapez-
blech eingedeckt. Im neuen Baugebiet „An der 
Stocke“ sind auch schon einige Ausnahmen 
genehmigt worden.“ 
 
Im Gemeinderat werden Bedenken geäußert, 
ob es sich hier nur um eine Terrassenüber-
dachung handelt. 
 
Der Gemeinderat hat heute nur über den An-
trag der Eindeckung mit Trapezblech zu ent-
scheiden. Nach kurzer Beratung wird folgen-
der Beschluss gefasst: 
 
mehrheitlicher Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Eindeckung der 
Terrassenüberdachung mit Trapezblech in der 
Farbe rot/rot-braun zu. 
 
 
11. Informationen des Bürgermeisters 
 
- Stellenausschreibung für die Kinderpflegerin 
Eine Stellenausschreibung in der Main-Post 
ist wesentlich teurer, deshalb wurde die An-
zeige im Anzeigeblatt am Wochenende im 
kompletten Anzeigeblattgebiet für 386,40 € 
zuzügl. MWSt. aufgegeben. 
 
Zusätzlich wird in den Amtsblättern der Mit-
gliedsgemeinden der Verwaltungsgemein-
schaft die Stellenanzeige veröffentlicht. 
 
Ein Gemeinderat schlägt vor in den Erzieher-
innenschulen am „Schwarzen Brett“ die An-
zeigen zu veröffentlichen.  

- BSVK 
Bürgermeister Volker Hemrich informiert den 
Gemeinderat über Kurse von der BSVK für die 
neuen Gemeinderäte zum Nulltarif. Die Kurse 
sind sehr begehrt und sie werden von guten 
Referenten abgehalten und dadurch beson-
ders für die „neuen“ Gemeinderäte lehrreich. 
 
- Vollversammlung der Verwaltungsgemein-
schaft 
Die Vollversammlung der Verwaltungsge-
meinschaft findet am 02.06.2014 um 19.00 
Uhr im Anbau der Urspringer Schlossparkhalle 
statt. 
 
- Landrat-Fahrradtour 
Am 09.09.2014 findet die Landrat-Fahrradtour 
mit Mittagsrast in Urspringen statt. Die Ver-
pflegung übernimmt das Krankenhaus. Die 
Bewirtung wird bei einer Sitzung mit den Ver-
einsvorsitzenden den Vereinen angeboten. 
 
- Feuerwehr 
Für die Atemschutzträger wurden Helmlam-
pen incl. Halterung in Höhe von 565,-- € an-
geschafft. 
 
- Reparatur der Feldwege durch die Firma 
Wotan 
In der nächsten Woche findet mit der Firma 
Zöller eine Begehung statt. Gemeinderat Ro-
man Eyrich fragt wer von den Gemeinderäten 
noch bei der Abnahme dabei sein könnte. 
Gemeinderat Egon Sendelbach erklärte sich 
bereit, ansonsten Alfred Schmitt. Roman 
Eyrich bittet noch um eine Aufstellung, an 
welchen Wegen was gemacht werden muss. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt Gemeinderat 
Roman Eyrich eine Liste zuzuschicken. 
 
Ein Gemeinderat hat ein Angebot zum Wur-
zel-Trennschneiden eingeholt. Im Gemeinde-
rat wird beraten, es handelt sich um 6 – 7 
Stellen, ob die Wurzeln nicht lieber ausgebag-
gert werden sollten. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich will sich in der 
Bürgermeisterdienstbesprechung bei anderen 
Bürgermeistern befragen. 
 
- Anzeigen im Amtsblatt 
Bürgermeister Volker Hemrich bittet um eine 
Grundsatzentscheidung, ob im Amtsblatt 
Werbung von auswärtigen Firmen zugelassen 
wird. Es liegen zwei Anfragen vor, einmal 



möchte ein Dipl. Psychologe aus Leinach eine 
Anzeige aufgeben. Diesbezüglich stimmt der 
Gemeinderat zu, dem Psychologen abzusa-
gen. 
 
Eine Anfrage eines Fitness-Studios liegt eben-
falls vor. Im Amtsblatt soll auf eine Veranstal-
tung die durch Urspringen führt hingewiesen 
werden.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich bittet die Ge-
meinderäte sich Gedanken diesbezüglich zu 
machen. 
 
- Windatlas 
Der aktuelle Windatlas liegt in der Gemeinde 
zur Einsichtnahme aus. 
 
 
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
a) 1000-Jahr-Feier 
Künftige Grillplatzmieter sollen darauf hinge-
wiesen werden, dass sie ihre Besucher darauf 
aufmerksam machen, die Bepflanzung nicht 
zu zerstören. Das gilt für alle Bepflanzungen. 
 
Die Bank an der Wiesners Kapelle wird er-
neuert. 
 
b) Pflege öffentlicher Plätze 
Auch im Hinblick auf die 1000-Jahr-Feier soll 
sich der Gemeinderat Gedanken über die Ge-
staltung öffentlicher Plätze (Kreuzigungsgrup-
pe Steinfelder-Straße, Sattlersbach usw.) ma-
chen, um auch diese pflegeleichter zu gestal-
ten. 
 
c) Billingshäuser Straße 
Ein Gemeinderat fragt, ob aus Sicherheits-
gründen der Schotterstreifen an den Straßen-
rändern an den  beschädigten Stellen instand 
gesetzt werden kann. Die Straßengräben 
werden derzeit gemulcht. Diese Maßnahme 
kann erst nach der Ernte durchgeführt wer-
den. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• folgende Punkte wurden in der Sit-
zung am 05.06.2014 behandelt: 
 
1. Beratung und Beschlussfassung über die 
Satzung zur Regelung von Fragen des örtli-
chen Gemeindeverfassungsrechts 
 
Die Satzung regelt die Zusammensetzung des 
Gemeinderates und die Ausschüsse.  
In Zukunft soll es einen Bauausschuss geben. 
Im Gemeinderat wird zusammen mit Herrn 
Fuchs über die Aufgaben und Pflichten des 
künftigen Bauausschusses diskutiert. Einig ist 
sich der Gemeinderat, dass der Bauaus-
schuss nur beratend tätig sein soll. 
 
Vom Gemeinderat wird ein Bauausschuss 
gewünscht, weil es bisher keinen gab und um 
mehr Einblick bei größeren Bauvorhaben zu 
haben. Es sind Fachleute im Gemeinderat 
vertreten, die dann im Bauausschuss tätig 
werden können. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich schlägt vor 
Bauanträge weiter wie bisher in der Verwal-
tungsgemeinschaft prüfen zu lassen und dann 
wird im Gemeinderat über den Beschlussvor-
schlag abgestimmt. Für Bauanträge muss kein 
Bauausschuss tagen. Das würde zu enormen 
Verzögerungen führen. 
 
Im Gemeinderat wurde über den Sinn und 
Zweck eines Bauausschusses und wie es ge-
regelt werden sollte diskutiert. 
 
Die Mehrheit des Gemeinderates wünscht ei-
nen Bauausschuss und Herr Fuchs hält es 
vorerst für sinnvoll einen Bauausschuss einzu-
richten. Der Bürgermeister vergibt vorerst die 
Aufgaben an den Bauausschuss und später 
dann können die Aufgaben schriftlich fixiert 
werden. 
 
Herr Fuchs geht mit dem Gemeinderat die 
Satzung zur Regelung von Fragen des örtli-
chen Gemeindeverfassungsrechts der Ge-
meinde Urspringen durch. 
 
Satzung zur Regelung von Fragen des ört-

lichen Gemeindeverfassungsrechts 
 
Die Gemeinde Urspringen erlässt aufgrund 
der Art. 20 a, 23, 32, 33, 34, 35, 40, 41, 88 
und 103 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern folgende Satzung: 
 



§ 1 
 

Zusammensetzung des Gemeinderats 
 
Der Gemeinderat besteht aus dem ehrenamt-
lichen ersten Bürgermeister (§ 4) und  
12 ehrenamtlichen Mitgliedern. 
 

§ 2 
 

Ausschüsse 
 
(1) Der Gemeinderat bestellt zur Mitwirkung 
bei der Erledigung seiner Aufgaben folgende 
ständige Ausschüsse: 
 
a) den Bauausschuss, bestehend aus dem 

Vorsitzenden und 4 ehrenamtlichen Ge-
meinderatsmitgliedern, 

 
b) den Rechnungsprüfungsausschuss, beste-

hend aus 4  Mitgliedern des Gemeinderats.  
 
(2) 1Den Vorsitz im Bauausschuss führt der 
erste Bürgermeister. 2 Den Vorsitz im Rech-
nungsprüfungsausschuss führt ein vom Ge-
meinderat bestimmtes Mitglied des Rech-
nungsprüfungsausschusses. 
 
(3) 1Die Ausschüsse sind vorberatend tätig, 
soweit der Gemeinderat selbst zur Entschei-
dung zuständig ist.  
 
(4) Das Aufgabengebiet der Ausschüsse im 
Einzelnen ergibt sich aus der Geschäftsord-
nung, soweit es nicht durch gesetzliche Be-
stimmungen festgelegt ist.  
 

§ 3 
 

Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemeinde-
ratsmitglieder; 
Entschädigung 

 
(1) 1Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemein-
deratsmitglieder erstreckt sich auf die Mitwir-
kung bei den Beratungen und Entscheidungen 
des Gemeinderats und seiner Ausschüsse. 
2Außerdem können einzelnen Mitgliedern be-
sondere Verwaltungs- und Überwachungsbe-
fugnisse nach näherer Vorschrift der Ge-
schäftsordnung übertragen werden.  
 
(2) Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglie-
der erhalten für ihre Tätigkeit als Entschädi-
gung ein Sitzungsgeld von je 20 € für die not-

wendige Teilnahme an Sitzungen des Ge-
meinderats oder eines Ausschusses.  
 
(3) Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglie-
der erhalten für auswärtige Tätigkeit Reise-
kosten und Tagegelder nach den Bestimmun-
gen des Bayerischen Reisekostengesetzes.  
 

§ 4 
 

Erster Bürgermeister 
 
Der erste Bürgermeister ist Ehrenbeamter. 
 

§ 5 
 

Weitere Bürgermeister 
 
Der zweite – dritte – Bürgermeister ist Ehren-
beamter.  
 

§ 6 
 

Inkrafttreten 
 
1Diese Satzung tritt am 01.07.2014 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Ent-
schädigung für ehrenamtliche Tätigkeiten in 
der Gemeinde Urspringen vom 06.09.1996 
außer Kraft. 
 
Urspringen, 13.06.2014 
 
GEMEINDE URSPRINGEN 
 
H e m r i c h  
1. Bürgermeister 
 
 
 
2. Beratung und Beschlussfassung über die 
neue Geschäftsordnung 
 
Mit einem separaten Schreiben wurde eine 
Kopie der neuen Geschäftsordnung an die 
Gemeinderäte verschickt. Die Änderungen 
sind rot gekennzeichnet. Herr Fuchs hat sich 
mit den Vorschlägen an ein Muster des Baye-
rischen Gemeindetages orientiert. Herr Fuchs 
geht Punkt für Punkt mit den Gemeinderäten 
durch und behandelt diese. 
 
 
 
 
 



Wichtiger Hinweis zu den amtlichen Bekannt-
machungen: 
 
Der Gemeinderat Urspringen hat in seiner Sitzung 
am 05.06.2014 beschlossen, dass Satzungen und 
Verordnungen ab dem 01.07.2014 dadurch amt-
lich bekanntgemacht werden, dass sie in der Ge-
meindeverwaltung zur Einsichtnahme niedergelegt 
werden und die Niederlegung durch Anschlag an 
den Gemeindetafeln bekanntgegeben wird. 
 
Amtliche Bekanntmachungen erfolgen somit nur 
noch durch Niederlegung und Anschlag an den 
Gemeindetafeln. 
 
Das bisherige gemeindliche Amts- und Mittei-
lungsblatt wird somit ab dem 01.07.2014 als  
reines Mitteilungsblatt weitergeführt. 
 
Die Gemeindeverwaltung wird aber zur Informati-
on der Bürgerinnen und Bürger weiterhin sämt-
liche Bekanntmachungen wie bisher im Mittei-
lungsblatt veröffentlichen. 
 
Desweiteren können die Satzungen und Verord-
nungen der Gemeinde auch auf der Homepage 
der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld  
unter www.vgem-marktheidenfeld.de eingesehen 
werden. 
 
 
 
3. Beratung und Beschlussfassung über die 
Vertretung der Gemeinde bei der Teilnehmer-
gemeinschaft Urspringen 2 
 
Herr Kolb vom Amt für ländliche Entwicklung 
hat darauf hingewiesen, dass durch die Neu-
wahl des Bürgermeisters und der Gemeinde-
räte der Vertreter in der Teilnehmergemein-
schaft Urspringen 2 neu bestimmt werden 
muss. Bisher waren das der 1. und 2. Bür-
germeister. Es gab keine anderen Vorschläge. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat bestimmt als Vertreter für 
die Teilnehmergemeinschaft Urspringen 2 den 
1. Bürgermeister Volker Hemrich und die  
2. Bürgermeisterin Marion Müller-Blass. 
 
Die Verwaltung wird gebeten diese Informati-
on an das Amt für ländliche Entwicklungen 
weiterzuleiten. 
 
 
4. Beratung und Beschlussfassung über den 
Beitritt LEADER Aktionsgruppe „LAG Wein, 
Wald, Wasser e. V.“ 
 

Am 04.06.2014 waren die Gemeinderäte zu 
einer Informationsveranstaltung zur Aktions-
gruppe „LAG Wein, Wald, Wasser e. V.“ ein-
geladen. Es nahmen 8 Gemeinderäte teil.  
 
Im Gemeinderat wurde über Möglichkeiten 
diskutiert und dass es an der Gemeinde liegt, 
was sie daraus macht. Insgesamt war der 
Gemeinderat für den Beitritt zur Aktionsgrup-
pe. Der Beitritt kostet 0,75 €/Einwohner/Jahr. 
Der Zeitraum ist festgelegt auf 2015 bis 2019. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Die Gemeinde Urspringen tritt der Aktions-
gruppe „LAG Wein, Wald, Wasser e. V.“ bei 
und beteiligt sich an den Kosten von 0,75 
€/Einwohner/Jahr. 
 
Die Verwaltung wird um die Einleitung der 
entsprechenden Schritte gebeten. 
 
5. Beratung und Beschlussfassung über den 
Bauantrag zum Neubau eines Gartenhauses 
in der Oberen Kiesstraße 16, Gemarkung Ur-
springen 
 
Der Bauantrag wurde von der Verwaltung vor-
geprüft. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 
- Das Bauvorhaben befindet sich im Gel-

tungsbereich des rechtsverbindlichen 
Bebauungsplanes „Hinterer Kies“ (MI-
Gebiet). 

- Mit Inkrafttreten der neuen Bayerischen 
Bauordnung zum 01.01.2008 wurde in 
Art. 63  BayBO der Gemeinde eine neue 
Zuständigkeit zugewiesen. Nach dieser 
Vorschrift entscheidet bei verfahrens-
freien Vorhaben die Gemeinde über 
Abweichungen, Ausnahmen und Be-
freiungen von örtlichen Bauvorschrif-
ten. Es handelt sich um ein verfahrens-
freies Vorhaben nach Art. 57 Abs. 1 Nr. 
1 Buchst. a) BayBO. Allerdings verstößt 
das geplante Bauvorhaben gegen eine 
Vorschrift im Bebauungsplan. 

- Dachneigung Nebengebäude 30-48°: 
geplant 20° 

- Auf eine Bezugsfallwirkung wird hinge-
wiesen. 

 
einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat sieht durch die Abweichun-
gen vom Bebauungsplan die Grundzüge der 
Planung als nicht berührt an und hält sie für 
städtebaulich vertretbar. Der Gemeinderat 
stimmt dem Bauantrag zum Neubau eines 



Gartenhauses, Bauort: Obere Kiesstraße 16, 
Gemarkung Urspringen, Eingang 15.05.2014 
zu. Das Einvernehmen zu der beantragten 
Abweichung (Dachneigung) vom Bebauungs-
plan wird nach § 31 Abs. 2 BauGB erteilt. 
 
 
6. Erneute Beratung und Beschlussfassung 
bezüglich Parkverbot in der Ingelheimer  
Gasse 
 
Mit Schreiben vom 15.05.2014 wurde ein 
beidseitiges Parkverbot in der Ingelheimer 
Gasse beantragt. 
Die Antragsteller begründeten ihren Antrag 
damit, dass Rettungsfahrzeuge im Notfall eine 
uneingeschränkte Zufahrt zu den Anwesen 
haben. Momentan wird diese Zufahrt durch 
parkende Fahrzeuge blockiert. 
 
Bei einem Termin vor Ort besichtigten der 
Bürgermeister Volker Hemrich, Frau Parr des 
Ordnungsamtes der Verwaltungsgemeinschaft 
und Herr Freudenberger der Polizeiinspektion 
Marktheidenfeld die Parksituation in der Ingel-
heimer Gasse. 
Das beantragte beidseitige Halteverbot kann 
nach Aussage des Herrn Freudenberger in 
diesem Bereich nicht angewandt werden. Ein 
einseitiges Halteverbot wird nicht für sinnvoll 
gehalten, da zum einen niemand das Halte-
verbot in diesem Bereich überwachen kann 
und zum anderen die Durchfahrtsmöglichkeit 
für Rettungsfahrzeuge weiterhin nicht gewähr-
leistet wird. Herr Freudenberger empfiehlt der 
Gemeinde Urspringen zwei Parkplätze aus-
zuweisen und die Ingelheimer Gasse mit den 
Verkehrszeichen „Parkplatz“ und „Parken in 
gekennzeichneten Flächen erlaubt“ zu be-
schildern. 
 
Im Gemeinderat wurde diskutiert. Die Ge-
meinde würde hier ohne Aufforderung zwei 
Parkplätze schaffen was nicht beantragt wur-
de. Außerdem würden sich vier Anlieger um 
zwei Parkplätze streiten. Ferner müsste für die 
Bereitstellung von Privatparkplätzen eine Ab-
lösesumme gezahlt werden. Vom Gemeinde 
rat wird vorgeschlagen, der Bürgermeister soll 
alle Beteiligten an einen Tisch laden und es 
sollte versucht werden, miteinander eine Re-
gelung zu finden. 
 
Vordergründig ist, dass der Rettungsweg frei-
gehalten werden muss. 
 

Beschluss: 
Der Gemeinderat Urspringen stimmt der Ein-
zeichnung zweier Parkplätze auf Höhe der 
Anwesen Schloßstraße 26 und Ingelheimer 
Gasse 3 zu. Die Verkehrszeichen „Parkplatz“ 
und „Parken in gekennzeichneten Flächen 
erlaubt“ werden aufgestellt.  
 
Abstimmungsergebnis:   
0 Ja  13 Nein  Einstimmig 
 
Von einem Gemeinderat wird die Parksituation 
in der Schloßstraße angesprochen. 
 
 
7. Beratung und Beschlussfassung über die 
Vergabe der Renovierung (Schrift) am  
Kriegerdenkmal 
 
 
Mittlerweile liegen für die Renovierung der 
Schrift am Kriegerdenkmal zwei Angebote vor. 
Das günstigste Angebot ist von der Firma 
Hofmann & Stephan Grabmale GbR aus Rot-
henfels mit 1.966,48 €. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat beauftragt die Firma Hof-
mann & Stephan Grabmale GbR aus Rothen-
fels mit der Renovierung der Schrift beim 
Kriegerdenkmal wie angeboten zu 1.966,48 € 
incl. MWSt. 
 
Wenn bei der Renovierung ein Herstellungs-
datum festgestellt werden kann, wird die Fir-
ma Hofmann gebeten es sichtbar zu machen. 
 
Die Verwaltung wird gebeten den Auftrag zu 
erteilen und die Firma Hofmann zu informie-
ren. 
 
 
8. Beratung und Beschlussfassung über die 
Zulassung von Werbung auswärtiger Gewer-
betreibender im Amts- und Mitteilungsblatt. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich hat sich von 
der Verwaltung die Gebühren für die gemeind-
lichen Amts- und Mitteilungsblätter besorgt. 
Jede Gemeinde hat es anders geregelt. Im 
Gemeinderat wird diskutiert. Der Gemeinderat 
ist sich einig, dass das Amts- und Mitteilungs-
blatt für die Urspringer Bürger und Firmen und 
nicht für die Auswärtigen da sein soll.  
 
 



einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt zu, im Amts- und 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Urspringen kei-
ne Werbung auswärtiger Gewerbetreibender 
(auch keine versteckten Veranstaltungshin-
weise) zuzulassen. 
 
Ausnahmen können auf Antrag vom Gemein-
derat oder Bürgermeister genehmigt werden, 
wenn z. B. eine Veranstaltung in der Schloss-
parkhalle stattfindet. 
 
 
9. Beratung und Beschlussfassung über die 
Besetzung Seniorenbeirat für den Landkreis 
Main-Spessart 
 
Das Landratsamt Main-Spessart bittet um ei-
nen Besetzungsvorschlag für den Senioren-
beirat im Landkreis. Bisher war Gemeinderat 
Hugo Barthel Seniorenbeirat. Hugo Barthel 
berichtet kurz über die Tätigkeit des Senio-
renbeirates. Es liegen keine weiteren Vor-
schläge vor. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat schlägt Gemeinderat Hugo 
Barthel für den Seniorenbeirat im Landkreis 
Main-Spessart vor. 
 
Die Gemeinde Urspringen wird den Vorschlag 
am 06.06.2014 melden. 
 
 
Bauantrag Sonnenstr. 1, Flur Nr. 474/2, 
Gemarkung Urspringen 
BV: Ausbau einer Wohnung im Dachge-
schoss und Errichtung einer Gaube 
 
Der Bauantrag zwecks Ausbau einer Woh-
nung im Dachgeschoss und Errichtung einer 
Gaube in der Sonnenstr. 1 liegt dem Gemein-
derat zur Einsichtnahme vor. Der Bauantrag 
wurde von der Verwaltungsgemeinschaft vor-
geprüft. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 
 

- Das Vorhaben liegt im Innenbereich der 
Gemeinde (§ 34 BauGB). 

- Die Nachbarn haben dem Vorhaben 
zugestimmt. 
 

einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag in 
der Sonnenstr. 1, Fl.Nr. 474/2, Gemarkung 
Urspringen zum Ausbau einer Wohnung im 
Dachgeschoss und Errichtung einer Gaube 

zu. Das gemeindliche Einvernehmen zum 
Bauvorhaben wird erteilt. 
 
 
Plakatierungsantrag für Gartenweltenaus-
stellung in Wertheim 
 
Dem Gemeinderat liegt der Antrag auf Son-
dernutzungserlaubnis zur Aufhängung von 
DIN A 1 Plakatträgern/Hohlkammerplakaten 
für eine Gartenweltenausstellung vor. 
 
Über eine Genehmigung wird diskutiert. Bür-
germeister Volker Hemrich erklärt, dass in ei-
ner der nächsten Bürgermeisterbesprechun-
gen (VG) über eine einheitliche Satzung zum 
Plakatieren gesprochen werden soll und eine 
Satzung aufgestellt wird. Der Gemeinderat 
meint, dass es wichtig sei zu regeln wo, was 
und wie viel Plakate aufgehängt werden dür-
fen und dass sie danach auch wieder entfernt 
werden müssen. So lange es keine Satzung 
gibt, sollen Anträge auf Plakatierung abge-
lehnt werden. 
 
Beschluss: 
Die Gemeinde Urspringen stimmt dem Antrag 
auf Sondernutzungserlaubnis zur Aufhängung 
von DIN A1 Plakaten für die Gartenwelten-
ausstellung in Wertheim zu. 
 
Abstimmungsergebnis:      
0 JA      13  Nein           Einstimmig 
 
 
10. Informationen vom Bürgermeister: 
 
- Zuwendungsbescheid Breitbandausbau 
Der am 26.03.2014 gestellte Antrag für Start-
geld zum Breitbandausbau wurde genehmigt. 
Der Bescheid für 5.000,-- € liegt vor. 
 
- Gewinn „Lesezeichen 2014“ Bayernwerk  
Die Kath. öffentliche Bücherei Urspringen ge-
hört zu den Gewinnern der Bayerwerk AG zur 
Leseförderung und erhält einen Mediengut-
schein im Wert von 1000,-- Euro sowie Buch-
aufkleber, Lesezeichen, Tragetaschen und 
einen gemütlichen Sitzsack. 
Der Termin zur Übergabe wird noch verein-
bart. 
 
 
 
 



- Einladung zum Gründungsfest des Rad-
fahrvereins Urspringen 
Der Radfahrverein 1924 Urspringen e.V. lädt 
alle Gemeinderäte am 06.09.2014 zum 90-
jährigen Gründungsfest zu einem Kommers-
abend in die Schlossparkhalle ein. Um 17.45 
Uhr ist Aufstellung am Dorfplatz mit Kirchen-
parade. 18.00 Uhr Gottesdienst und ab 19.30 
Uhr Begrüßung mit Festreden, Rückblick und 
Ehrungen in der Schlossparkhalle.  
 
Eine Anmeldung wird bis 15.08.2014 ge-
wünscht. Bürgermeister Volker Hemrich wird 
die Gemeinderäte diesbezüglich in der nächs-
ten Sitzung fragen. 
 
- Schreiben der Feuerwehr bezüglich 
„Gölsbach“ 
Bürgermeister Volker Hemrich liest das 
Schreiben der Feuerwehr Urspringen vom 
26.05.2014 vor. Die Feuerwehr hat den 
Löschweiher bereits mehrmals gereinigt und 
die Veralgung hat sich nicht verbessert. Aus 
Sicht der Feuerwehr behindern die beiden 
aufgeschütteten Inseln an der Straßenseite 
den Strömungsfluss des Baches und bittet um 
die Erlaubnis die Inseln entfernen zu dürfen. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärte, dass 
die Maßnahme von der Dorferneuerung ge-
fördert wurde und erst abgeklärt werden 
muss, ob Veränderungen durchgeführt wer-
den dürfen. 
 
- Karbacher Straße  
Bürgermeister Volker Hemrich informiert, für 
die Ausbesserungsarbeiten an der Karbacher 
Straße hat die Firma Zöller-Bau ca. 900,-- € in 
Rechnung gestellt. 
 
- Wegherstellung durch die Firma Wotan 
Ab Donnerstag 12.05.2014 werden die Feld-
wege durch die Firma Wotan repariert. Die 
Arbeiten werden wie besprochen von den 
Gemeinderäten Roman Eyrich und Egon 
Sendelbach begleitet. Bei der Abnahme sollen 
außer den gemeindlichen Vertretern Roman 
Eyrich, Egon Sendelbach und Bürgermeister 
Volker Hemrich auch Vertreter der Jagdge-
nossenschaft eingeladen werden. 
 
- Unterfränkisches Volksfest 21.06.2015 
Von den Freunden Fränkischen Brauchtums 
teilt der Vorsitzende Gerhard Hart mit, dass 
am 23.06.2014 eine Ortsbesichtigung durch 
eine Kommission bezüglich des Unterfränki-

schen Volksfestes im Jahr 2015 stattfindet. 
Der Bürgermeister und die Gemeinderäte sind 
dazu herzlich eingeladen. Treffpunkt ist um 
18.00 Uhr an der Schlossparkhalle. Nach der 
Ortsbesichtigung findet ein Ausklang im Pfarr-
heim statt. 
Gemeinderäte Hugo Barthel und Marion Mül-
ler-Blass entschuldigen sich, sie können nicht 
teilnehmen. 
 
 
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
a) Konstituierende Wassergruppensitzung 
Gemeinderat und Wassergruppenvorsitzender 
Hugo Barthel teilt mit, dass am 27.06.2014 um 
19.30 Uhr die konstituierende Sitzung des 
Wasserzweckverbandes Urspringer Gruppe 
im Rathaus stattfindet. 
 
 
12. Genehmigung der Niederschriften vom 
08.05. und 15.05. 2014 
 
Die Niederschriften vom 08.05.2014 und 
15.05.2014 sind einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 
 
2. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 

der Gemeinde Urspringen für das 
Haushaltsjahr 2014;  
Amtliche Bekanntmachung der Haus-
haltssatzung 

 
I. Nachstehend wird die Haushaltsatzung der 

Gemeinde Urspringen bekanntgemacht: 
  

HAUSHALTSSATZUNG 
 

Haushaltssatzung der Gemeinde  
U R S P R I N G E N, 

Landkreis Main-Spessart, für das Haushalts-
jahr 2014 
 
Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung 
erlässt die Gemeinde Urspringen folgende 
Haushaltssatzung: 
 
 
 
 
 
 
 



§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2014 wird hiermit festge-
setzt; er schließt 
 
im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 
1.781.771,00 € 
 
und  
im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 
1.063.000,00 € ab. 
 

§ 2 
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen wird auf 0,00 € festgesetzt. 
 

§ 3 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermäch-
tigungen zur Leistung von Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen in künftigen Jahren wird auf 
200.000,00 € festgesetzt. 
 

§ 4 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehen-
de Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt: 
 
1. GRUNDSTEUER 

a) für land- und forstwirt- 
schaftliche Betriebe (A) 300 v.H. 

    b)   für Grundstücke (B)  300 v.H. 
 
 
2. GEWERBESTEUER  315 v.H. 
 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 296.000,00 Euro 
festgesetzt. 
 

§ 6 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem  
01. Januar 2014 in Kraft.  
 
Urspringen, den 16.06.2014   
 
Gemeinde Urspringen  
 
H e m r i c h 
1. Bürgermeister  

 
II. Die Haushaltssatzung enthält keine ge-

nehmigungspflichtigen Bestandteile 
(Schreiben des Landratsamtes Main-
Spessart vom 06.06.2014, Az. 21-941). 
 

III. Der Haushaltsplan liegt gemäß Art. 65 Abs. 
3 GO ab dem Tag der Veröffentlichung der 
Haushaltssatzung im Amtsblatt / Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Urspringen eine 
Woche lang in der Verwaltungsgemein-
schaft Marktheidenfeld, Petzoltstraße 21, 
Zimmer 06 II. OG, während den allgemei-
nen Dienststunden, zur Einsichtnahme be-
reit. 

 
 
 

3. Öffentliche Bekanntmachung von Ge-
meinderatssitzungen 

 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Ge-
meinderatssitzungen werden durch Aushang 
an den gemeindlichen Bekanntmachungs- 
tafeln am Rathaus und an der Bushaltestelle 
bekannt gemacht. 
 
 
 

4. DSD-Sack-Abfuhr 
 
Die nächste Abfuhr der DSD-Säcke findet für 
unsere Gemeinde am 
 

Donnerstag, 10.07.2014 
statt. 
 
 
5. Leerung der blauen Papiertonne 
 
Die nächste Abfuhr der blauen Papiertonne 
findet für unsere Gemeinde am  
 

Mittwoch, 16.07.2014 
statt. 
 
 
6. Sprechtag des Bauamtes 
 
Der nächste Bauamtssprechtag findet am  
 

Donnerstag, 10.07.2014 
in der Zeit von 08.30 – 10.00 Uhr 

 
in der Verwaltungsgemeinschaft statt. 
 



7. Erscheinen des nächsten Amts- und 
Mitteilungsblattes 

 
Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Urspringen erscheint in der  
29. Kalenderwoche 2014. 
 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis  
spätestens 11.07.2014 bei der Gemeinde 
Urspringen oder der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld, Frau Väth, E-Mail:  
amtsblatt.urspringen@vgem-marktheidenfeld.de, 
abzugeben. 
 
 
8. Sprechtag der Deutschen Renten-

 versicherung Nordbayern 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nord-
bayern Würzburg bietet regelmäßig für Ver-
sicherte in der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld, Petzoltstr. 21 einen Aus-
kunfts- und Beratungsservice an. 
 
Der nächste Rentensprechtag findet statt am 
 

Dienstag, den 22.07.2014 
von 8.30 Uhr - 12.00 Uhr und 
von 13.00 Uhr  – 15.30 Uhr. 

 
Termine können vormittags telefonisch unter 
09391/6007-23 mit Angabe der Versiche-
rungsnummer vereinbart werden. 
Zur Beratung ist ein Personalausweis mitzu-
bringen. Auskunft für eine andere Person 
kann nur durch Vorlage einer Vollmacht erteilt 
werden. 
 
 
Die Deutsche Rentenversicherung in Bay-
ern teilt mit: 
 
Mütterrente: Stichtag zum 30. Juni 2014  
Insbesondere Mütter oder Väter, die bisher 
keine Kindererziehungszeiten beantragt 
haben, sollten sich bis zum 30. Juni 2014 
in einer Auskunfts- und Beratungsstelle 
der Deutschen Rentenversicherung mel-
den 
Der Bundestag hat das Rentenpaket be-
schlossen. Die Deutsche Rentenversicherung 
Nordbayern weist auf einen wichtigen Stichtag 
hin.  
Insbesondere Personen, die vor dem 1. April 
1949 geboren sind, Kinder erzogen haben und 
bislang keine Altersrente beziehen, sollten 

zeitnah aktiv werden. Eventuell kann in diesen 
Fällen (ggf. durch die Zahlung von freiwilligen 
Beiträgen) ein Rentenanspruch ab 1. Juli 2014 
entstehen. 
Die nächstgelegene Auskunfts- und Bera-
tungsstelle kann auch im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-
nordbayern.de ermittelt werden. Fragen zum 
Thema beantworten auch die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter am kostenlosen Servicetelefon 
unter 0800 1000 480 18.  
 
 
Einnahmen aus Solarstrom-, Photovoltaik- 
und Windkraftanlagen gelten als Hinzuver-
dienst 
Vielen Alters- und Erwerbsminderungsrent-
nern, die nur bis zu 450 Euro monatlich zu 
ihrer Rente hinzuverdienen dürfen 
(Hinzuverdienstgrenze), ist oft nicht bewusst, 
dass auch Einnahmen aus Solarstrom-, Pho-
tovoltaik- und Windkraftanlagen als Hinzuver-
dienst gelten. Darauf weisen die Regionalträ-
ger der Deutschen Rentenversicherung in 
Bayern hin. 
Sofern diese Einnahmen als Einnahmen aus 
Land- und Forstwirtschaft, Gewerbebetrieb 
oder selbstständiger Tätigkeit im Einkommen-
steuerbescheid aufgeführt sind, müssen diese 
dem zuständigen Rentenversicherungsträger 
bekannt gegeben werden. Übersteigen die 
Einnahmen – gegebenenfalls auch durch die 
Zusammenrechnung mit einer geringfügigen 
Beschäftigung – nämlich  
450 Euro monatlich, ist mit einer Rentenkür-
zung zu rechnen. Für Bezieher einer Hinter-
bliebenenrente gilt Ähnliches, allerdings mit 
höheren Freigrenzen (zurzeit 742,90 Euro 
West, 679,54 Euro Ost).  
 
 
9. Fälligkeit der Müllgebühren 2014 
 
Die jährliche Müllgebühr des Landkreises 
Main-Spesssart wird zum 
 

1. Juli 2014 
 
fällig. Die Müllabfuhrgebühr umfasst den Zeit-
raum vom 01.01.2013 – 31.12.2013. 
Zahlen Sie Ihre Gebühren an die Kreiskasse, 
unter Angabe der Pk.-Nr. rechtzeitig ein! 
Sollte dem Landkreis Main-Spessart ein Ab-
buchungsauftrag vorliegen, werden die Ge-
bühren per Lastschrift vom angegeben Konto 
eingezogen.  



10. Betriebliche Gemeinschaftsveranstal-
tung der VG Marktheidenfeld 

 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ver-
waltungsgemeinschaft nehmen am 
 

Donnerstag, den 24. Juli 2014 
 

an einer betrieblichen Gemeinschaftsveran-
staltung teil. 
An diesem Tag ist die Verwaltungsgemein-
schaft geschlossen. 
Um Beachtung wird gebeten. 
 
 
11. Flurbereinigung Wiesenfeld Projekt 2, 

Stadt Karlstadt, Lkrs Main-Spessart 
 
Dem Amtsblatt liegt die Bekanntgabe des 
Flurbereinigungsplans für die Flurbereinigung 
Wiesenfeld Projekt 2, Stadt Karlstadt, Land-
kreis Main-Spessart, bei. 
 
Um Beachtung wird gebeten. 
 
 
12. Änderung des Bezirkskaminkehrer-

meisters 
 
Ab sofort ändert sich für nachfolgenden Kehr-
bezirk in Urspringen der Bezirkskaminkehrer-
meister: 
 
Adlergasse, Am Schalksberg, Am 
Schmiedsberg, Billingshäuser Straße, 
Castellstraße, Frankenstraße,  
Gartenstraße, Grabengasse, 
Häfnerstraße, Hauptstraße, Ingelheimer  
Gasse, Jagdhütte, Judengasse, Karbacher 
Weg, Kirchstraße, Kronengasse, Mitteldorf-
straße, Quellenstraße, Raiffeisenstraße,  
 
Rodener Straße, Schloßstraße, Schmieds-
gasse, Steinfelder Straße, Stiegelstraße 
 
Anstelle des Bezirkskaminkehrermeisters, 
Herrn Dieter Fath ist nun Herr Andreas Krebs, 
bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger, 
Brückenstraße 11, 97892 Kreuzwertheim, Tel. 
09342-9360757, Tel. - Büro: 0971-1306202, 
Mobil: 0160-6336480, Fax: 0971-13367009, 
Email: a.krebs.1983@web.de getreten. 
 
Um Beachtung wird gebeten! 
 
 

13. Bekanntmachung für das Volksbegeh-
ren „Ja zur Wahlfreiheit zwischen G 9 
und G 8 in Bayern 

 
Dem Amts- und Mitteilungsblatt ist die  
Bekanntmachung zum o. g. Volksbegehren 
als Anlage beigefügt. 
 
Um Kenntnisnahme wird gebeten. 
 
 

........................................... 
 
Sommer in Main-Spessart 
Internetplattform mit aktuellen Tipps 
Warum denn immer in die Ferne schweifen, 
wenn der Sommer auch in heimatlichen Gefil-
den allerhand zu bieten hat? Damit auch die 
„Daheimgebliebenen“ erlebnisreiche Ferien 
genießen können, hat die Informationsstelle 
für Touristik am Landratsamt Main-Spessart 
aktuelle Tipps für die Freizeitgestaltung zu-
sammengestellt, abrufbar unter www.main-
spessart.de unter der .Schaltfläche „Touris-
mus & Kultur“ und hier unter „Sommer 2014“. 
Wer die heißen Tage am liebsten am Wasser 
verbringt, findet dort aktuelle Informationen zu 
Freizeit- und Waldschwimmbädern und Bade-
seen mit guter Wasserqualität.  
 
An kühleren Tagen kann man sich einer ge-
führten Wanderung anschließen. Die Wander-
vereine und der Naturpark Spessart bieten 
verschiedene Touren, auch speziell für Kinder, 
an. Das Jahresprogramm des Naturparks 
Spessart und die Broschüre „Wandern mit an-
deren“ sind im Landratsamt erhältlich und im 
Internet unter www.naturpark-spessart.de 
Schaltfläche Jahresprogramm und unter 
www.main-spesssart.de Schaltfläche Wan-
dern veröffentlicht.  
 
Oder Sie schwingen sich auf das Fahrrad und 
erkunden den Landkreis auf seinen markierten 
Radwegen entlang der Flüsse und Seitentäler. 
Wer es gemütlich angehen möchte, kann sich 
ein Elektrofahrrad leihen und so auch die eine 
oder andere Steigung ohne große Anstren-
gung bewältigen. Belohnt wird man mit wun-
derbaren Ausblicken und unterschiedlichsten 
Landschaftsbildern. Im Faltblatt „Anspruchs-
volle Entdeckertouren durch Main-Spessart“  
 
finden Sie acht Rundtouren von 34 bis 67 km 
Länge. Verleiher von Elektrofahrrädern und 
Stationen, an denen Sie Ihr Ladegerät aufla-



den können, sind im Faltblatt „Radfahren mit 
Rückenwind – Mit dem Elektrofahrrad unter-
wegs in Main-Spessart“ zusammengefasst. 
Beide Faltblätter sind erhältlich bei den 
Touristinformationen im Landkreis sowie bei 
der Main-Spessart Informationszentrale für 
Touristik, Marktplatz 8, 97753 Karlstadt, Tel. 
09353 793-1242, Email: touris-
mus@Lramsp.de, www.main-spessart.de 
 
 
Gemeinde Urspringen 
 
H e m r i c h 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
NICHTAMTLICHER TEIL 

 
Caritassprechstunden in Marktheidenfeld 
für das 3. Quartal 2014 bei der  
Sozialstation St. Elisabeth, Montfort-Str. 5 
Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst: 
Montag, 30.06.2014 
Montag, 28.07.2014 
Montag, 25.08.2014 und 22.09.2014 
von 13.00 – 15.00 Uhr 
Terminvereinbarung: Tel. 09352/84 31 19 
Beratung durch Frau Smutny vom Caritasver-
band für den Landkreis MSP, Lohr 
 
Sucht- und Drogenberatung: 
wöchentlich dienstags 
Terminvereinbarung: 09352/84 31 21 
Psychosoziale Beratungsstelle für Sucht- und 
Drogenprobleme, 97816 Lohr. 
Beratung durch Herrn Stein 
 
Ehrenamtliche Seniorenberatung 
Terminvereinbarung für Hausbesuche bitte 
unter der u. a. Telefonnummer. 
Beratung durch ehrenamtliche Mitarbeiter des 
Caritasverbandes für den Landkreis Main-
Spessart und des Kath. Senioren-Forums 
97816 Lohr, Telefon: 09352/8431-00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

........................................... 
 
 
Belohnung 500,-- Euro! 
Ca. 15 m² Sandsteinplatten wurden auf  
einem Grundstück im Bereich „Alter Berg“  
in Urspringen in der Nähe vom Wertstoffhof 
entwendet. Bei Hinweise die zur Ergreifung 
des Täters führen oben genannte Belohnung. 
Telefon: 0163/1308595 
 
 

........................................... 
 

Bei guter Laune & Sonnenschein 

konnten feiern groß & klein. 

Wir hatten ein tolles Fest 

und es kamen viele Gäst! 

 

Deshalb möchten wir uns 

bei ALLEN bedanken, 

die zum guten Gelingen des 

SOMMERFEST ’s 

der KiTa Löwenzahn 

beigetragen haben. 

 

Herzlichen Dank auch an 

Metzgerei Krämer und 

Gemüse Burk 

für die Gas-Spende 

für den Luftballon-Wettbewerb. 

 

Der Elternbeirat 
 

........................................... 
 















 

3 und 4 - jährige aufgepasst  
Ab September 2014 startet beim Musikverein Urspringen wieder 
ein Kurs  
 

„MUSIKALISCHE  

FRÜHERZIEHUNG“ 
 

für Kinder im Alter von 3 und 4 Jahren.  

• Kindern Musik spielerisch näher bringen 

• Musik erlebbar machen durch Singen, Hören, Bewegung 
und Instrumentalspiel 

• Förderung der Konzentrationsfähigkeit, Phantasie und Motorik 

• 45 Minuten jede Woche in kleinen Gruppen von 8 - 12 Kindern 

Der Kurs geht über 2 Jahre und die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
 
Telefonische Information und Anmeldung bei: 

 
 
 Sabrina Barthel    Tel. 09396/9930844 

 
  Georg Luger      Tel. 09396/1571 
 

 
Übrigens: Beim Musikverein Urspringen kann man auch alle Arten von Schlag-, 

 Holz- und Blechblasinstrumenten erlernen.  
 

Achtung: Am Samstag, 19.07.2014 findet wieder unser Aktionstag am und 
 im Musikheim statt. Dabei hat jeder die Gelegenheit Instrumente 
 auch auszuprobieren. 

 





                                                                          

 

 

    

 

 

 

 

 

 

Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch                         

mittwochs von 16.00 Uhr – 18.00 Uhr  

Besuchen Sie auch unsere Homepage unter: 

www.urspringen.koeb-unterfranken.de 
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1015-2015

Alte฀Fotos฀gesucht!!!
Für Kalender, Chronik, Austellungstafel usw.

suchen wir alte Fotos von

· Gebäuden und Straßenzügen · Alltagsleben

· Bilder von Personengruppen ( Kindergarten,
Schulklassen, Festzüge, Vereine . . .)

Die Bilder sollten auf der Rückseite mit Namen und Adressen beschriftet sein 
und können bei Carola Kasamas im „Ums Eck“ abgegeben werden.

Die Fotos werden digitalisiert und zeitnah unversehrt an die Besitzer zurück gegeben. 
Gerne kommen wir auch bei Ihnen vorbei, um die Fotos gemeinsam zu sichten.

Ansprechpartner bei Fragen: Klaus Eckert (09396-2343)

Auf฀geht‘s฀!



      

Ein besonderer Dank auch an Wolfgang, Ingrid   

               und Gerhard für die unbürokratische

                    und schnelle Organisation eines

               Fanbusses samt Fahrer. - DANKE!!!

Die 1. Mannschaft des TSV Urspringen bedankt

   sich bei allen Zuschauern und Fans,

     die uns beim Entscheidungsspiel

       gegen Fellen so zahlreich und 

    lautstark unterstützt haben. - DANKE!!!              

Der TSV Urspringen sucht Nachwuchs für 

seine Fußballmannschaften.

Ihr seid im Alter von 6 bis 10 Jahren,

 und habt Lust zu kicken.

Dann ist das genau das Richtige für Euch.

Hallo Jungs & Mädels!!!Hallo Jungs & Mädels!!!

Wenn Ihr Lust habt und weitere

Info‘s haben möchtet, dann meldet

Euch bei Jonas oder Klaus Eckert

Judengasse 1 - Tel.: 09396/2343

oder k.eckert66@t-online.de

Los geht‘s !!!Los geht‘s !!!



 
 
 
 

 
 
 





Das Kinder- und Jugendballett des TSV Lohr präsentiert:  
 
 

Der Spiegel und seine Träume 
 
 
30 Jahre Ballett in Lohr: Das Ensemble lädt alle Interessierten zur großen 
Jubiläumsveranstaltung in Birkenfeld ein. 
 
Von klassisch bis modern: In einem abwechslungsreichen Programm zeigen zuerst 
insgesamt 235 Mitwirkende, darunter einige Kinder aus Urspringen, ihr Können. Im 
zweiten Teil geht es weiter mit der tänzerischen Erzählung 'Der Spiegel und seine Träume'. 
Eine Geschichte von Höhen und Tiefen, die jedem Menschen im Leben begegnen. 
 
Die kleinen und großen Mitglieder des Kinder- und Jugendballetts freuen sich auf Ihr 
Kommen! 
 
 
Wann?   Samstag, 19.07.2014, 17:00 Uhr 
   Sonntag,  20.07.2014, 15:00 Uhr  
 
Wo?   Egerbachhalle, Birkenfeld 
 
Vorverkaufsstellen?  Ab 01.07.2014 
 
   Metzgerei Krämer in Urspringen 
   Elkes Fashion in Birkenfeld 
   Stadtbibliothek in Lohr 
 
Preise?  Kinder (0-4):   frei (ohne Sitzplatz) 
   Kinder (ab 5 Jahre):  5 Euro 
   Schüler/Studenten:  7 Euro 
   Erwachsene:   12 Euro 
 
 
Mehr Infos unter www.tsv-lohr.de 
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Arzt- und Apothekendienstplan 2014 
TAG Datum Ärzte Apotheken 

Samstag 21.06.2014 
Frau Gertraud Riesterer-
Hemm 

Hubertus-Apotheke, Marktheid. 

Sonntag 22.06.2014 Herrn Andreas Haas Adler-Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 25.06.2014 Herrn Andreas Haas Schloss-Apotheke, Remlingen 

Samstag 28.06.2014 Herr Dr. Müller-Scholden Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 29.06.2014 Herr Dr. Pullmann Apostel-Apotheke, Esselbach 

Mittwoch 02.07.2014 Herr Dr. Pullmann Maintal-Apotheke, Hafenlohr 

Samstag 05.07.2014 Herr Dr. Vaaßen Hubertus-Apotheke, Lohr 

Sonntag 06.07.2014 Frau Dr. Hietkamp Laurentius-Apotheke, Marktheid. 

Mittwoch 09.07.2014 Frau Dr. Hietkamp Spessart-Apotheke, Marktheidenf. 

Samstag 12.07.2014 Herr Dr. Wirr Buchen-Apotheke, Lohr 

Sonntag 13.07.2014 Frau Gerlinde Lamott Valentinus-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 16.07.2014 Frau Gerlinde Lamott Adler-Apotheke, Wertheim 

Samstag 19.07.2014 Frau Dr. Rupertus-Wehner Schloss-Apotheke, Remlingen 

Sonntag 20.07.2014 Herr Dr. Hock Marien-Apotheke, Lohr 
* Änderungen vorbehalten 
 

Adressen und Telefonnummern der betreffenden Ärzte und Apotheken: 
Haas Andreas, Esselbach, Seewiese 9      Tel. 09394/99994 

Dr. med. Hietkamp Silke, Marktheidenfeld, Baumhofstr. 5a   Tel. 09391/6681 

Dr. med Hock Bruno, Triefenstein, Theodor-Heuss-Str. 35   Tel. 09395/997076 

Lamott Gerlinde, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31    Tel. 09391/4810 

Dr. med. Müller-Scholden Joachim, Markth., Würzburgerstr. 16  Tel. 09391/4334 

Dr. med. Pullmann Josef, Hauptstr. 10, 97840 Hafenlohr,   Tel. 09391/1283 

Dr. med. Riesterer-Hemm Gertraud, MVZ, Kreuzbergstr. 5,    Tel. 09391/1007 

Dr. med. Rupertus-Wehner Heidi, Lengfurt, Theodor-Heuss-Str. 35  Tel. 09395/997081 

Vaaßen, Wilfried, Triefenstein, Theodor-Heuss-Str. 35   Tel. 09395/997076 

Dr. med. Wirr, Michelrieth, Löwenstein 12 – 15    Tel. 09394/995350 

 

 

Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5,   Tel. 09394/718 
Apotheke Lengfurt, Markt Triefenstein, Friedrich-Ebert-Str. 36,  Tel. 09395/251 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/87860 
Easy-Apotheke, Marktheidenfeld, Georg-Mayer-Str. 15a  Tel. 09391/9088844 
Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1    Tel. 09342/914510 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr. 2     Tel. 09352/2505 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,   Tel. 09391/98990 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,  Tel. 09391/98190 
Maintal-Apotheke, Hafenlohr, Hauptstraße 31,    Tel. 09391/2550 
Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A  Tel. 09342/1830 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstr. 10  Tel. 09352/87730 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,   Tel. 09391/3520  bzw. 6820 
Spessart-Apotheke, Kreuzwertheim, Obere Pfarrgasse 26  Tel. 09342/21999 
Schloß-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2  Tel. 09369/99199 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 
 

Tel.-Nr. des ärztl. Bereitschaftsdienstes  Tel. 116 117 
Notrufnummer: Polizei      110 
Notrufnummer: Feuerwehr, Rettungsdienst  112 


